
Workshops Ärzte Tagungsste l le  
HypoVereinsbank Einladung 

15:30 - 18:00 Uhr 	 Mainzer Landstr. 23 
Depressionsbehandlung in der Hausarztpraxis: Frankfurt Leitlinien in der Diagnostik und Therapie 
Dr Axel Cicha, Klinik Gabersee Wasserburg 
Fortbildungspunkte : 4 

15:30 - 17:30 Uhr 

HNO - Infekte 

Evidenzbasierte Diagnostik und Therapie

Uwe Popert, Kassel 
Fortbildungspunkte : 4 Hausärztetag 
15:30 - 17:30 

Kopfschmerz 

Differentialdiagnostik und Therapie
 2006
Dr Jan Brand, Migräneklinik Königsstein 
Fortbildungspunkte : 5 

13:00 - 14:30 

Der russische Patient 

Workshop zur hausärztlichen Betreuung von russland­

deutschen Patienten

Dr Daria Boll-Palievskaja,  xxx 

Moderation : Prof Donner-Banzhof, Marburg 


13:00 - 15:00 

Praxisverkauf - und dann ? 

Analyse der Finanzsituation in der Nacherwerbsphase 

Hypovereinsbank 

15:00 - 18:30 	 Kostenlose Parkplätze im Bank Parkhaus. 
Grundbegriffe der Evidenzbasierten Medizin 	 Zufahrt über Niddastr. Basiswissen für die Bewertung von Pharmastudien. 

Dr Joachim Fessler, Flörsheim 

Fortbildungspunkte : 5 

Seminare für Ärzte und Arzthelferinnen 	 Organisation 
10:00 - 12:00 Uhr  ( Theorie     - Ärzte und/ oder  Helferin ) 
13:15 - 15:15 Uhr  ( prakt. Übungen          - Helferin ) 

Hilfe : Ein Notfall !  Notfallmanagement 

Auffrischung Theorie und Praktische Übungen zur Durchführung 

liCongress Partner GmbH , Ber n/Bremen/Frankfurt 
Tel : 030 - 204590 
http://www.cpb.de/hausaerztetaghessen2006 	

HypoVereinsbank 
Dr N.N. Hausärzteverband Hessen 
10:00 - 12:00 Uhr  ( Theorie    - Ärzte und / oder Helferin ) 	 Ahornstr. 9 Mainzer Landstr. 23 
13:00 - 15:00 Uhr  ( Prakt. Übungen  - Helferin ) 34599 Neuental Frankfurt 

Lungenfunktionsmessung 

Theoretische Grundlagen und Praktische Übungen zur Durchführung 
Dr Frank Freytag, Neu Isenburg 	 Telefon :  06693 / 911446 


Fax : 06693 / 911447 

16:00 - 18:00 Uhr E-Mail :   Hausaerzte.Hessen@t-online.de Samstag 

Telefonkommunikation und Fallmanagement


Congressgrundpauschale :  Arzthe l fer in  20 € 
Mitg l ieder 15 € /  Nichtmitg l ieder 40 €  
B i t te mit  be i l iegendem Formular anmelden 	

6. Mai 2006
Allgemeinmedizinisches Institut Uni Frankfurt 



Einladung 

Liebe Kolleginnen,  

liebe Kollegen, 

hiermit möchten wir Sie zum 4. Hessischen Haus­
ärztetag 2006 einladen.  

Ständige Neuerungen belasten die Praxisarbeit. 
Viele sind auf der Suche nach Auswegen und 
Hilfen. Wir möchten mit diesem Hausärztetag 
Kolleginnen und Kollegen aktuelle Informationen, 
Fortbildungen und Hilfestellungen geben. 

Leitthema sind die Möglichkeiten der neuen 
Kooperationsformen. Welche Bedeutung haben 
Medizinische Versorgungszentren, regionale 
Zusammenschlüsse neue Kooperationsformen 
insgesamt auf die Arbeit der Hausärzte. Brau­
chen wir dazu noch die KV? 

Wir entsprechen mit den weiteren Themen, die 
wir Ihnen präsentieren, sowohl Ihren Bedürfnissen 
nach aktuellen Informationen als auch den neuen 
Anforderungen an unsere Fortbildung. Alle Ver­
anstaltungen zu medizinischen Themen und 
auch die EBM Veranstaltungen sind von der 
Landesärztekammer zertifiziert. 

Nachdem die Teilnahme an zertifizierten Fortbil­
dungen durch gesetzliche Vorgaben immer wich­
tiger geworden ist, können Sie durch Teilnahme 
am Hausärztetag 2006 dieser Verpflichtung in 
hohem Maße nachkommen 

Kommen Sie nach Frankfurt, und stellen Sie sich 
Ihr persönliches Tagesprogramm aus den ange­
botenen Kursen zusammen. Gerne begrüßen wir 
auch Ihre Partnerin oder Ihren Partner und Kin­
der. Vormittags werden wir Führungen organisie­
ren, nachmittags bietet Frankfurt neben zahlrei­
chen kulturellen Angeboten gute Möglichkeiten 
zum Einkaufen und Bummeln. 

Wir freuen uns auf Sie,  

herzlichst Ihr 
Dr Dieter Conrad 

Programm 	 Workshops Ärzte 

Beginn : 9:00 Uhr 	 10:00 - 12:30 Uhr 
Geriatrisches Basisassesment 

Eröffnung : 9:30 Uhr Dr Arthur Sterzing Schaafheim 
Vorsitzender Landesakademie für hausärztliche Fortbildung Hessen 

13:00 - 15:00 Uhr 	 Fortbildungspunkte : 5 

Podiumsdiskussion 
Moderne Kooperationsformen 10:00 - 12:30 
Medizinische Versorgungszentren, regionale Kooperations- Diabetesbehandlung im DMP 
verträge 	 Optimale Therapie im DMP
Brauchen wir noch die Kassenärztlichen Vereinigungen? 	

Als Fortbildung im DMP Hessen anerkannt 

Ulrich Weigelt	 Privatdozent Dr Thomas Konrad, Frankfurt 
1. stellv. Vorsitzender KBV Berlin Fortbildungspunkte : 4 
Dr Gerd W Zimmermann 
Stellv. Vorstandsvorsitzender KV Hessen 
Martin Leimbeck 10:00 - 12:30 
Vizepräsident der Landesärztekammer Hessen Der herzkranke Patient im DMP 
NN Kardiologie und DMP, was ist bewährt , was gibt es Neues? 
Deutsche Krankenhausgesellschaft Als Fortbildung im DMP Hessen anerkannt 
Dr. Joerg Hintze NN 
MVZ Seligenstadt 	 Fortbildungspunkte : 4 
Dr Dieter Conrad 
Vorsitzender Hausärzteverband Hessen 

10:00 - 12:30 Uhr 
10:00 - 18:00 Uhr 	 Herzinfarkt und Schlaganfall / Präventionsstrategien 

Beratungsstrategien mit ARRIBA HERZÄrztefortbildungen / Workshops 	 Tipps und Hilfen für eine fundierte Beratung der Risikopatienten 
Uwe Popert Kassel, Frau Dr Sadowski, Prof N. Donner-Banzhoff 

10:00 - 15:15 Uhr 

Seminare für Praxismitarbeiter 	
Fortbildungspunkte : 4 

13:00 - 15:00 Uhr 12:30 - 13:00 Uhr 
Fehler in der Hausarztpraxis 

Mittagspause Leitlinien in der Diagnostik und Therapie 
Erfahrungsaustausch, 
Besuch der Industrieausstellung 	 Dipl. Soz. M Beyer, Dr E. Blauth, Prof. F. Gerlach,  Frankfurt 

Fortbildungspunkte : 4 

10:00 - 12:00 Uhr 

EBM 2000 und die Folgen 15:30 - 18:00 Uhr 
DMP Pflichtfortbildung Wie geht es weiter mit der hausärztlichen Ver-	 Diabetes mellitus und Kardiologie 

gütung? 	 Mit einem Kurs gleich doppelt profitieren 

Erste Erfahrungen sind gemacht. Was gibt es Neues ?  Wir präsentie- N.N. 

ren Ihnen sowohl Tipps und Tricks zum EBM als auch die Mengensteu- Fortbildungspunkte : 5 

erungsinstrumente des hessischen Honorarverteilungsvertrages.   

Wie wirkt sich das für die Praxen aus? 16:00 - 18:00 Uhr 

Wie kann man reagieren? Mitarbeit oder Beteiligung in MVZ oder andere Kooperationsfor­

men
Dr Gerd W Zimmermann Juristische Aspekte bei der Planung Stv. Bundesvorsitzender des Deutschen Hausärzteverbandes 
Stellv. Vorstandsvorsitzender KV Hessen	 Dr jur. D. Tripp, Justitiar des Hausärzteverbandes Hessen 
Fortbildungspunkte : 4 	 Fortbildungspunkte : 4 


